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Sexuelle GeSundheit und 
öffentlicher GeSundheitSdienSt (öGd)
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KommuniKation fördert

•	die partizipative Zusammenarbeit aller Beteiligten 
auf Augenhöhe

•	ein Höchstmaß an Transparenz der vorhandenen
Angebote

•	die Verständigung auf eine ganzheitliche Sichtweise
zu sexueller Gesundheit

•	die Entwicklung einheitlicher Standards und Rahmen-
bedingungen in/für Deutschland

Kooperation gewährleistet

•	ein bedarfsgerechtes Grundangebot in jeder Region
•	spezialisierte Angebote im Rahmen überregionaler

Netzwerke
•	multiprofessionelle Angebote und hohe Fachlichkeit
•	Kompetenz und Bürgernähe

Koordination ist notwendig

•	für eine funktionierende Netzwerkarbeit
•	für ein gemeinsam immer wieder neu abzustimmen-

des Vorgehen
•	für den Aufbau und die Vernetzung überregionaler

Angebote
•	für den ökonomischen Einsatz vorhandener Ressourcen

hinterGrund
Sexuelle Gesundheit erfordert laut WHO die Einhaltung sexueller Rechte. Dazu gehören eine ganzheitliche Sichtweise und 
der Zugang zu Information, Beratung und Behandlung für alle Menschen. Da die Versorgungslandschaft in Deutsch-
land im Bereich der sexuellen Gesundheit zersplittert und unüberschaubar ist, werden der einfache Zugang für Rat-
suchende,	eine	integrierte	Beratung	sowie	die	Möglichkeit,	Angebotsüberschneidungen	bzw.	-defizite	zeitnah	zu	er-
kennen, verhindert. Teilweise fehlen notwendige Angebote. 

idee
Kompetenznetzwerke zu sexueller Gesundheit

Die Entwicklung von Kompetenznetzwerken zu sexueller Gesundheit ist ein mit allen Beteiligten (Anbietern und Nutzern) 
zu vollziehender partizipativer Prozess.
Der ÖGD nimmt gemäß seinem gesetzlichen Auftrag koordinierende Aufgaben wahr. Die vorhandenen Angebote wer-
den zusammengeführt, aufeinander abgestimmt und für alle Bürger/innen transparent und zugänglich gestaltet. An-
gebotsüberschneidungen	und	Angebotsdefizite	werden	zeitnah	erkannt	und	korrigiert.

prozeSS
Kompetenznetzwerke zu sexueller Gesundheit erfordern


